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Vortrag des Gemeinderats an den Stadtrat 

 

Ersatz der Funkanlage und Erneuerung der Einsatzleitzentrale bei der 
Stadtpolizei; Kreditabrechnung 

 

 

A. Grundlagen 

 

– GRB 0895 vom 27. April 1994; 

– SRB 0141 vom 9. Juni 1994; 

– Gemeindebeschluss vom 25. September 1994. 

 

B. Allgemeines 

 

– Kostenvoranschlag: Fr. 11 375 000.00 (Preisstand März 1994); 

– Bauausführung: November 1996 bis Mai 1999. 

 

Neben den technischen Mitteln, beispielsweise für die Kriminaltechnik oder im Bereich der 

Bürokommunikation, sind für die tägliche Polizeiarbeit vor allem die Einsatzleitzentrale als 

eigentliches Nervenzentrum für die Auslösung und Führung von polizeilichen Massnahmen 

sowie die Funkverbindung als die Nervenstränge von der Einsatzleitzentrale zu den 

Polizeikräften an der Front von besonderer Bedeutung. 

 

Mit dem Projekt wurden denn auch folgende Ziele erreicht: 

– Ersatz der technisch veralteten und störungsanfälligen Funksteuerung und Einführung 

eines modernen Funkführungssystems. 

– Chiffrierung des gesamten Funksprechverkehrs aus Gründen des Persönlichkeits- und 

Datenschutzes sowie zur Wahrung des Amtsgeheimnisses und der Geheimhaltung 

polizeitaktischer Massnahmen. 

– Entlastung des Funksprechverkehrs durch Einsatz eines modernen Funkmeldesystems mit 

den folgenden wesentlichen Verbesserungen: 
 – Automatisierung des An- und Abmeldens der Funkteilnehmer in der Zentrale 

 – Übertragung standardisierter Notfallmeldungen in die Zentrale durch einfache 

Tastenbetätigung  

 – Automatische, ständig aktualisierte Darstellung der sich im Einsatz befindenden 

Patrouillen in der Zentrale 

 – Möglichkeit, vermisste oder gestohlene Geräte ausser Betrieb zu setzen und zu orten. 

– Verbesserung der Funkversorgung im Einsatzgebiet der Stadtpolizei, insbesondere in der 

Innenstadt, im Raum Wankdorf/Saali und in Bern-West. 

– Verkürzen der Zeitspanne zwischen Ereignis und Polizeieinsatz sowie Erhöhen der 

Einsatzzuverlässigkeit durch: 

 – Verbesserung der Auftrags- und Informationsübermittlung an die Einsatzkräfte 

 – Ausrüstung aller Korpsangehörigen, die sich im Ausseneinsatz befinden, mit Funkgerät 

 – schnelle, anlassbezogene Aufbereitung und Darstellung der benötigten Informationen 

 – Protokollierung der Einsatzdaten (Ort, Anlass, eingesetzte Mittel, Alarmierung usw.) 

 – zweckmässige Gestaltung und Anordnung der Arbeitsplätze. 
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C. Kreditabrechnung 

 

1. Kostenzusammenstellung 

 

Bewilligter Kredit gemäss Gemeindebeschluss vom 25.09.1994 Fr. 11 375 000.00 

Effektive Baukosten gemäss Abrechnung Fr. 11 301 893.80 

 

Kreditunterschreitung (0.64 %) Fr. 73 106.20 

 

2. Teuerungsabrechnung 

 

Baukosten gemäss Abrechnung Fr. 11 301 893.80 

Indexteuerung T1 Fr. 469 134.00 

Ausgewiesene Teuerung T2 Fr. 7 243.65 

 

Teuerung total   Fr. 476 377.65 

 

3. Abrechnung 

 

Bewilligter Kredit (100 %) Fr. 11 375 000.00 

Baukosten Fr. 10 825 516.15 

 

Minderkosten total (4.83 %) Fr.  549 483.85 

 

 

D. Begründung der Mehr- und Minderkosten 

 

1. Mehrkosten / Mehrleistungen 

 

Gegenüber dem Kostenvoranschlag fielen bei nachstehenden Arbeitsgattungen Mehrkosten 

infolge von Mehrleistungen an: 

 

Einsatzleitsystem: Wechsel vom Zentralrechner auf Client-

Server-Prinzip (Technologieentwicklung); Beschaffung eines 

sehr leistungsfähigen Kartengrafiksystems; Beschaffung einer 

Leuchtschrift, Einbindung der Mannschaftsalarmierung; Mehr-

aufwand für Lizenzen von Kartenmaterial; Anpassung des  

Verkehrsrechners Fr. 150 000.00 

 

Gegensprechanlage: zusätzlicher Ersatz bestehender Stationen Fr. 9 000.00 

 

Personensuchanlage: Anschaltung an neues System im Neufeld Fr. 9 000.00 

 

Möbel Fr. 80 000.00 

 

Dienstleistungen Hochbauamt: Kerngruppensitzungen und 

Baukostenbewirtschaftung Fr. 25 000.00 

 

Mehrkosten / Mehrleistungen total Fr. 273 000.00 
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2. Minderkosten / Minderleistungen 

 

Gegenüber dem Kostenvoranschlag fielen bei nachstehenden Arbeitsgattungen Minderkosten 

infolge von Minderleistungen an: 

 

Funk: Preisanpassungen bei elektronischen Komponenten 

(Chiffrierung); Verzicht auf separaten Datenfunkkanal; Teil-

weise Handfunkgeräte anstelle Mobilfunkgeräte; Bildschirm-

arbeitsplätze anstelle konventioneller Funkbedienung Fr. 243 000.00 

 

Diverse Apparate: Verzicht auf die Beschaffung von  

Apparaten (z.B. Videobeamer) Fr. 21 000.00 

 

Alarmerfassung: Teilweise Integration in System der Mann-

schaftsalarmierung, daraus Mitbenutzung von Hardware Fr. 9 000.00 

 

Nicht beanspruchte Reserve, Betriebseinrichtung, günstigere 

Vergebung, Rundung Fr. 549 483.85 

 

Minderkosten / Minderleistungen total Fr. 822 483.85 

 

3. Zusammenfassung 

 

Mehrkosten gemäss Abrechnung Fr. 273 000.00 

Minderkosten gemäss Abrechnung Fr. 822 483.85 

 

Minderkosten per Saldo Fr. 549 483.85 

 

 

E. Beiträge Dritter 

 

Keine Fr. 0.00 

 

Beiträge Dritter total Fr. 0.00 

 

 

F. Nettokosten der Gemeinde 

 

Baukosten gemäss Abrechnung Fr. 11 301 893.80 

Beiträge Dritter Fr. 0.00 

 

Nettokosten der Gemeinde Fr. 11 301 893.80 

 

 

G. Prüfung der Abrechnung 

 

Das Finanzinspektorat hat die Abrechnung geprüft und empfiehlt mit Bericht vom 

17. Februar 2003 der zuständigen Behörde die Genehmigung. 
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Antrag 

 

Der Stadtrat genehmigt die vom Gemeinderat vorgelegte Kreditabrechnung betreffend 

Ersatz der Funkanlage und Erneuerung der Einsatzleitzentrale bei der Stadtpolizei über 

Fr. 11 301 893.80. 

 

Bewilligter Kredit gemäss Gemeindebeschluss vom 25.09.1994 Fr. 11 375 000.00 

Effektive Baukosten Fr. 11 301 893.80 

Kreditunterschreitung (0.64 %) Fr. 73 106.20 

 

 

Bern, 17. August 2005 

 

 

Der Gemeinderat 

 


